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Der Journalist und Schriftsteller Steven Winn war lange 
Jahre Redakteur und Kunstkritiker beim „San Francisco 
Chronicle“, wo er regelmäßig über seine wilden Abenteuer 
mit dem kleinen Terriermischling „Como“ berichtete. Basie-
rend auf diesen Kolumnen ist nun ein wunderbares Buch 
entstanden. Steven Winn und seine Frau Sally wollten nie 
einen Hund und versuchten, ihrer kleinen Tochter Phoebe 
den Wunsch nach einem Hund auszureden. Doch in einem 
Tierheim in Como verliebte sich ihre Tochter in einen na-
menlosen, temperamentvollen, verhaltensgestörten, männer-
hassenden und cleveren Terriermischling mit weißem Wu-
schelfell. Die Eltern konnten der 12-Jährigen den Wunsch 
nicht mehr abschlagen. Kurz darauf brachten sie den Hund 
mit nach Hause. Phoebe verpasste ihm aufgrund seiner 
längeren Zwangsunterbringung im Tierheim den Namen 
„Como“. Der Terrier-Mischling sah zwar allerliebst aus, aber 
er entpuppte sich schon bald als frechster Hund Kaliforniens.
Mit der Ruhe war es bei den Winns vorbei. Selbst nachts 
machte der Neuankömmling Lärm, sodass ans Schlafen 
kaum noch zu denken war. Aber wie unmöglich er sich 
auch benahm, niemand konnte „Como“ böse sein, der 
schnell zum besten Freund Phoebes wurde. Doch ihr Vater, 
der Autor des Buches, fand einfach keinen Zugang zu dem 
kleinen Vierbeiner, für den Gehorchen ein Fremdwort war. 
Dagegen kamen die beiden Frauen der Familie mit „Como“ 
prima zurecht. Nur der Herr des Hauses scheiterte mit sei-
nem Dominanzgehabe an dem weißen Wollknäuel. Denn 
mit den Hunden ist es wie mit den Menschen: Echte Cha-
raktere machen das Leben zwar nicht leichter, dafür aber 
um so reicher. Das erkannte Steven Winn erst an jenem 
sonnigen Septembermorgen, als Como von zu Hause aus-
riss und in den Straßen von San Francisco verschwand. Ob 
diese Begebenheit das traurige Ende des Buches ist oder den 
Anfang einer dicken Freundschaft beschreibt, verrät Steven 
Winn seinen Lesern in dieser amüsanten und kurzweiligen 
Hundegeschichte über das Glück, das Hun-
de in unser Leben bringen. ■
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